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u gewiß nicht aber die Sozialdemokraten auch in Belgien ſchieben Wer en Wort entſpricht Alles was iſt iſt vernünftiRückſtändige Einrichtungen en die r pr re den Der gen n e hin und S ſaldellot tie in 3
i im ürdige Er ſobald ſie genöthigt werden praktiſche Politik zu treiben Und reich Belgien Oeſterreich zuſammengehen müſſen ſo folgenWe ler bor Prnaneeeheng of ar ren abermals wunderlich faſt die ganze deutſche Preſſe die ultra ſie nicht dem freien Willen ſondern der höheren Gebet ind

a ten In Frankreich ſind zwei Sozialdemokraten ontanen und einige regktionäre Blätter ansgenommen hat das was zwingt ſie zuſammen Der Verſuch die Freiheit und
Mſer ſie ſitzen in derſelben Regierung zuſammen mit einem Bündniß der Liberglen Sozialdemokraten und chriſtlichen Gerechtigkeit zu vergewaltigen Die brutale Regktion iſt es
Je emäßigien Minſſterpräſidenten den man nach den Demokraten gegen das klerikale belgiſche Miniſterium als die im Auslande für den Augenblick ſelbſt die Gefahren ſozial
Wiehe Vedhalunſſen etwa als nationalliberal bezeichnen ſelbſtverſtändlich behandelt und ein anderer berühmter Militär demokratiſchen Einfluſſes geringſchätzen läßt Daraus folgt

e und mit einem General der ſo gut konſervativ iſt wie General Brialmont giebt ſeinen Segen dazu Der größte daß wer die Sozialdemokratie in Deutſchland wirkſam be
Wehwa Graf Caprivi war Natürlich denkt heute kein Menſch Theil der belgiſchen Liberalen wäre in Deutſchland etwa dem kämpfen will ſich vor reaktionären Mißgriffen hüten muß
ran daß Herr Millerand ein Umſinrzmann ſei und die öffentliche rechten Flügel der nationalliberalen Parlei zuzurechnen Sonſt erreicht er das Gegentheil deſſen was er erſtrebt Die

Autorität den Stagt die Macht der Regierung zu Grunde Jn Odcſterreich liegen die Dinge ähnlich Hier handelt es Erfahrungen bei dem Umſturzgeſetz und bei dem Arbeitswilligen
richten wolle Hat ſich die bürgerliche Republik zur Sozial ſich um die Bedrückung der Dentſchen im allgemeinen und die geſetz haben es bewieſen ier wetteiferten freilich ohne t
demokratie bekehrt oder die Sozialdemokratie zur bürgerlichen enige der Deutſchen Wiens im BVeſonderen Auch in der äußeren Zuſammenſchluß aber doch in der Sache ganz wie in t
Republik Die Antwort kann nicht zweifelhaft ſein Herr Donauſtadt ſoll die Herrſchaft einer Partei durch eine AenBelgien Oeſterreich Frankreich Nationalliberale und h
Millerand als Handelsminiſter ſteht völlig auf dem Voden der derung des Wahlrechts für alle Zukunft geſichert werden und m r in der gr Rez
heutigen Staat und Geſellſchafts Ordnung Und die große auch bier heißt es bei der Oppoſition Noth kennt kein Gebot Ebenſo wie rüchſchrittliche Vorſchläge wirken aber rüickſtändige
Mehrheit ſeiner Partei nimmt keinerlei Anſiand ſich ganz in Wer um ſeine Cxiſtenz kämpſt kann in der Wahl ſeiner Bun Einrichtungen Man ſpricht jetzt von dem Wahlrecht in Belgien
jener Weiſe zu mauſern die der Mehrheit der dentſchen desgenoſſen nicht heikel ſein denn für ihn gilt es Sein oder und Wien Wie aber ſieht das Wahlrecht in Preußen ans
Sozialdemokratie oft gemig vorausgeſagt worden iſt Was Nichtſein Wo die Sozialdemokraten gegen die Ungerechtigkeit Auch dort ſtehen jetzt Gemeindewahlen bevor und Männer die
aber beſonders bemerkenswerth iſt die überwältigende Mehr und Vergewaltigung kämpfen da können die Deutſchen ihnen in denſelben Hauſe wohnen und gleichviel Steuern zahlen
heit der deutſchen Blätler bis lief in die Regiernngspreſſe nicht in den Rücken fallen nur weil ſie die e e e d wählen in verſchiedenen Klaſſen Der eine hat hundert mal
Hinein hat Herrn Waldeck Ronſſean anfrlchtig zu ſeinen Ent Anſchauungen verwerfen Heute handelt es ſich gar nicht um mehr Wahlrecht als der andere weil ſein Name mit D der
ſchluſſe die Sozialdemokratie in die Regierung aufzunehmen ſozialdemokratiſche Beſtrebungen Wollen dieſe Beſtrebungen ſeines Flurnachbars mit E anfängt Und dann ſehe man ſich
ind den berühmten Reiter General Gallifet zu ſeiner Bereit einmal praltiſch werden ſo wird die reinliche Scheidung und die Eintheilung der Wahlkreiſe an Und dann die Zuſammen
willigkeit mit Sozialiſten in demſelben Kabinet zu ſitzen be der ernſte Kampf nicht ausbleiben nicht in Frankreich nicht ſetzung des Herrenhauſes Sind das nicht ganz ähnliche Ein
glüchvünfcht Wir werden uns nicht beſonders wündern wenn in Belgien nicht in Oeſterreich Aber das Hemd iſt dem richtungen zur Sicherung der Herrſchaft einer einzelnen Partei
die beiden ſozialdemokratiſchen Mitglieder des Kabinets Menſchen näher als der Nock Die öſterreichiſchen und zumal wie ſie von den Klerikalen in Belgien und von Herrn Lueger
WaldeckRonſſean eheſtens hohe Orden erhalten und au die wiener Liberalen und Deutſchen ſind ſicherlich keine Revo in Wien erſtrebt werden Es wird gut ſein aus den Vor
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men Das iſt ein pikantes politiſches Ereigniß in de lntionäre auch ſie ſtehen der Mehrzahl nach ungefähr auf gängen im Auslande weiſe Nutzanwendungen zu ziehen DieV on zuiß dem Standpunkte der nationalliberalen Partei Denn Sozialdemokratie wird am ſicherſten überwunden durch zeit
Nicht minder beachtenswerth iſt die Einigung zwiſchen Sozial wunderlich zum dritten male auch den wiener Vorgängen gemäße Reformen Fata volentem ducunt volentem

demokratie und Bürgerthum einerſeits in Beigien anderfeits gegenüber findet es die deulſche Preſſe und jedenfalls die trahunt
in Oeſterreich Auch hier begegnen wir einem Zuſammenſchluß deutſch geſinnte auch im Reiche faſt einhellig ſelbſtverſtändlich und
widerſtrebender Elemente der noch vor wenig Jahren undenkbar vernünftig daß Bürgerthum und Arbeiterſtand gegen den ge
geweſen wäre Was iſt aus Belgien dieſem ehemaligen Muſter meinſamen Bedränger gemeinſame Sache machen Und auch in
lande des Liberglismus geworden Seit langer Zeit iſt es Wien werden die Arbeiterführer dem Bürgerthum gegenüber
die Bente der klerikalen Regktion die ihre eigene Macht um ſo maßroller je mehr ſie auf den Boden der praktiſchen

Dentſches Reich
Das bielefelder Telegramm

o e re er P z

w etoſtie e rig atte nſun ein Poli erden amp zählrecht i Aus parlamentariſchen Kreiſen ſchreibt man uns anen n Wage rei r e e e Wurreiſdech knüpfend an die verſchiedenen Erörterungen über das Tele
Parteien gegenüber die Liberalen und die Klerikalen Die des nahen Zuſammenbrichs Denn was will das Arbeiterthüm r Kaiſers an Dr Hinzpeter und die Deniungen die
Liberglen waren von jeher die heftigſten Gegner des Sozialismus in Wien Das Wahlrecht um ſich zu bethätigen innerhalb des Telegranim mit dex Haltung des Reichstages gegenüber
es ſei nur an Fröre Orban erinnert während die Klerikalen der heutigen Staats und Geſellſchafts Ordnung der Zuchtbansvorlage in Verbindung bringen
immer mit dem Sozialismus liebängelten Vielleicht hat gerade Alle dieſe Vorgänge aber enthalten für die deutſche Nation ar Spree g u
ihre ſchroffe Zurückweiſung aller Forderungen der Arbeiter eine wichtige Lehre Ohne Zweifel haben dieſe Ereigniſſe in ſionsberathung iſt dem Gejebentwurf zu teilt Jeworden Peh

4 partei dazu beigetragen den Liberalen in Belgien die Niederlage weiten Kreiſen zunächſt mannigfach unbehagliche Gefühle er das Telegramm des Kaiſers eine Antwort gegenüber dem
einzubringen Aber in der Wahlrechtsfrage wo es ſich um alle weckt Denn ſie ſtehen zu ſehr in Widerſpruch mit der Ueber Fſeichstag ſein Jedenfalls iſt nicht daran zu zweifeln daß
Zukunft der Geſetzgebung und Verwaltung handelte verſchwanden lieferung von dem Umſturzcharakter der Sozialdemokratie Auch der Kaiſer einen ſog Geſetzentwurf zum Schutz des gewerb

v plötzlich die ſchroffen Gegenſätze zwiſchen Liberalismus und muß es geradezu verblüffen nach deutſchen Vorſtellungen daß lichen Arbeitsverhältniſſes für wünſchenswerth und nothwendig
u Sozialismus beide Parteien ſtanden zuſammen wie eine ge ein Arbeiterführer der ein Beamter geweſen iſt plötzlich Miniſter hält Auch in der Thronrede iſt dieſer Vorlage eine beſondere
e ſchloſſene Phalanx und zu ihnen geſellte ſich die chriſtliche wird und ſein Amt ganz gut ausfüllt wie eine deutſche von per per Die Jrage mer ob auch die
a Demokratie Sie ſtanden zuſammen und werden auch bei den Stufe zu Stufe emporgediente Excellenz Es geht auch ſo Nolhwendigteit des epion ten Vorgehens ſo vurchörun gen mag
2 Wahlen zuſammenſtehen Und nun abermals die Frage ſind meinte in ſeiner tiefen Weisheit Herr v MeyerArnswalde Haß ſie die Ablehnung des Geſetentwurſs mit n Anf
4 die Sozialiſten liberal oder die Liberalen ſozigliſtiſch und am Auf die Verblüffung und das Unbehagen folgte dann die ruhige Jöſung des Reichstags beantworten würden Die Vor

Ende die chriſtlichen Demokraten atheiſtiſch geworden Ganz Ueberlegung Und da kam man zu dem Ergebniß das dem lage iſt ſchließlich einſtimmig von den verbündeten Regierungen

a Nicht minder ſchroff äußert ſich dann Goethe wo er gegen trachtungen über das Leben und ich habe mich nur an DirMachdruck verboten die heftige Oppoſition ſich wendet die man ſeiner Farbenlehre r i eder n e t t n r 7
robirſteine de odes als echtes geläuterte o ezeGvekhe und Zelker mag ſ n ſehr Okbich vom Jhnen daß Sie die garbenlehre i e iſt ein Charakter wenn er ſo von Geſſt in

4 Von Dr Franz Kweſt nicht außer Acht laſſen und daß Sie ſolche in kleinen Doſen Ele durchdrungen iſt und wie ſchön unß ein Talent ſein
III

Ein ungetrübtes Urtheil über die muſikaliſchen Größen ſeiner
Zeit hatte nun allerdings der gute Zelter nicht er war nicht
erhaben über die Jrrihümer KLiner vor allem durch Beethoven
weit überholten Zeit Zum Beiſpiel es ſchreibt Goethe

Ein halb Dutzend jüngerer poetiſcher Talente bringen mich
zur Verzweiflung die bei außerordentlichen Naturanlagen
ſchwerlich viel machen werden was mich erfreut Werner
Oehlenſchläger Arnim Brentano Jean Paul und Görres
arbeiten und treiben s immer fort aber alles geht durchaus
ins Form und Charakterloſe Kein Menſch will begreifen
daß die höchſte und einzige Operation der Natur und Kunſt
die Geſtaltung ſet und in der Geſtaltung die Spezifikation
damit ein jedes ein Veſonderes Bedeuntendes werde ſei und
bleibe Es iſt keine Kunſt ſein Talent nach individueller Be
quemlichkeit humoriſtiſch walten zu laſſen Etwas muß immer
daraus entſtehen wie aus dem verſchütteten Samen Vulkans
ein wunderſamer Schlangenbube entſprang Haben Sie die
Gefälligkeit lieber Frennd mir die Verirrungen der muſi
kaliſchen Jugend in einigen Zügen zu ſchildern ich möchte ſie
noch mit den Mißgriffen der Maler vergleichen denn man
muß ſich ein für alle mal über dieſe Dinge aufklären ihr
ganzes Weſen verfluchen an die Bildung anderer nicht
denken und die kurze Zeit die einem übrig bleibt zu eigenen
Werken verwenden

Dieſe Stelle nun beantwortet Zelter
Was Sie in Briefe über Spezifikation der Ge

ſtaltung Form und des Charalters ſagen gilt vielleicht von
der Muſik mehr als von den nachbildenden Künſten Zu
jedem Jhrer genannten poetiſchen Geiſter könnte ich a
einen muſikaliſchen Gegenmann nenuen um Jhr Urtheil zu
beſtätigen Mit Bewunderung und Schrecken ſieht man Jrr
lichter und Blutſtreifen am Horizonte des Parnaſſes Talente
von der größten Bedeutung wie Cherubini Beethoven u a m
entkwenden des Herkules Keule um Fliegen zu klatſchen erſt
muß man erſtaunen und nachher gleich die Achſel zucken über
den Auſwand von Talent Lappalien wichtig und hohe Mittel
rn zu machen Jga ich möchte verzweifeln wenn mir ein
ällt daß die neue Muſik verloren gehen muß Keine Kunſt

kann einen wohlthätigen Einfluß gewähren die ſo frech und
formlos im unendlichen Raume umherirrt ihre höchſten deize
vom Ganzen abgeſondert dem allgemeinen Pöbel zur öffent
lichen Schau entblößt wie ein angtomiſches Kabinet oder eine
Aueldotenſammiung von Liebesgeheimniſſen um die gemeine
Neugierde zu überſättigen

von Dichtung und Muſik die Rede iſt es ſagt z B Goethe

der beiden Männer beſtanden noch iſt das vertranliche
zwiſchen ihnen nicht gewechſelt worden
und Schmach gekommen durch den Selbſtmord des Sohnes da kritt
für Goethe der würdige Moment heran durch jenes Zeichen
der innigen Verbrüdernng die Freundſchaft mit dem unglück
lichen Vater nur um ſo enger zu knüpfen Unvermittelt ohne
Phraſe beginnt er

zu ſich nehmen wird ſehr gute Wirkung thun Jch weiß ſehr
gut daß meine Art die Sache zu behandeln ſo natürlich ſie
iſt ſehr weit von der gewöhnlichen abweicht und ich kann
nicht verlangen daß jedermann die Vortheile ſogleich gewahr
werden und ſich aneignen ſolle Die Matbematiker ſind
närriſche Leute und ſind ſo weit entfernt auch nur zu ahnen
worauf es ankommt daß man ihnen ihren Dünkel nachſehen
muß Jch bin ſehr neugierig auf den erſten der die Sache
einſieht und ſich redlich dabei benimmt denn ſie haben doch
nicht alle ein Brett vor dem Kopfe und nicht alle haben
böſen Willen Uebrigens wird mir bei dleſer Gelegenheit
immer deutllicher was ich ſchon lange im Stillen weiß daß
diejenige Kultur die die Mathematik dem Geiſte giebt äußerſt
einſeitig und beſchränkt iſt Ja Voltaire erkühnt ſich irgendwo
zu ſagen ai toujours remarqué que la Géometrie laisse ésprit
on elle le trouve
Werthvolle Worte werden gewechſelt wo vom Verhältniß

Was Sie mir Freundliches über meinen Rinaldo ſagen iſt
mir nicht allein ſehr angenehm ſondern es ſoll auch hoffe ich
fruchtbar werden indem Sie mich zum Bewußtſein erheben
deſſen was ich aus Natur und Trleb beſonders für Theater
muſik gethan habe und thun möchte Wenn Sie von meiner
Dichtung ſagen alles iſt frei und leicht angedentet die Worte
ſind nicht vorgreifend und der Muſiker hat es wirklich mit
der Sache felber zu thun ſo geben Sie mir das größte Lob
das ich zu erlangen wünſchte denn ich halte dafür der Dichter
ſoll ſeine Umriſſe auf ein weitläuſig gewobenes Zeug aufreißen
damit der Muſirr vollkommen Raum habe ſeine Stickerei
mit großer Freiheit und mit ſtarken oder feinen Fäden wie
es ihm gut dünkt auszuführen Der Operntext ſoll ein
Karton ſein kein fertiges Bild So denken wir freilich aber
in der Maſſe der lieben Deutſchen ſteckt ein totaler Unbegriff
dieſer Dinge und doch wollen Hunderte auch Hand anlegen

Sechzehn Jahre haben nun die ne den
u

Als über Zelter Leid

Dein Brief mein geliebter Freund der mir das greß
UNubell meldet das Deinem Hauſe widerfahren hat mich ſehr

das auf einem ſolchen Grunde ruht Ueber die That oder
Unthat ſelbſt weiß ich nichts zu ſagen Wenn das taedium

Vitae den Menſchen ergreiſt ſo iſt er nur zu bedauern nicht
zu ſchelten Daß alle Symptome dieſer wunderlichen ſo
natürlichen als unnatürlichen Krankheit auch einmal mein
Jnnerſtes durchraſt haben daran läßt Werther wohl niemand
zweifeln Jch weiß recht gut was es mich für Entſchlüſſe
und Anſtrengungen koſtete damals den Wellen des Todes zu
entkommen ſowie ich mich aus manchem ſpäteren Schiffbruch
auch mühſam rettete ind mühſam erbolte

Solcher Troſt und die Zeit beſänftigten den T Zelter s
der Briefwechſel ſteigert ſich zu größerer Lebhaftigkeit und es
ergötzen Goethe beſonders die vielen Theater und Muſikberichte
und Geſellſchaftsſchilderungen aus Berlin und aus den vielen
Orten wohin Zelter ſeine Reiſen führten Nach elf Jahren
kommt die Zeit wo Zelter dem Freunde ein Tröſter werden
muß Am 24 November 1823 berührte er auf einer Reiſe
Weimar Halb humeoriſtiſch erzählt er was geſchehen

Jch fahre vor Jch bleibe eine Minute im Wagen niemand
Tommt mir entgegen Jch trete in die Thür ein weibliches
Geſicht guckt zur Küche heraus ſieht mich zieht ſich wiederzurück Stadelmaunn kommt und hängt das 8 t und zuckt

die Schultern frage keine Antwort Jch ſtehe n
an der Hausthür Soll man etwa wieder gehen Woh
hier der Tod Wo iſt der Herr Trübe Augen Der
Kammerrath kommt und ſpricht Vater iſt nicht wohl krank
ſehr krank Jch trete näher und Marmorbilder ſtehen und
ſehen mich an So ſteige ich hinauf Die bequemen Stufen
ſcheinen ſich zurückzuzieheu as werde finden Was
finde ich Einen der ausſieht als hätte er Liebe die ganze
Liebe mit aller Qual der Jugend im Leibe Nun wenns daß
iſt er foll davon kommen Nein er ſoll ſie behalten er ſoll
glühen wie Auſternkalk Aber Schmerzen ſoll er haden wie
mein Herkules auf dem Oeta Kein Mittel ſoll helfen die
Pein allein ſoll Stärkung und Mittel ſein

Zum Verſtändniß dieſes Zuſtandes des 75 jährigen Goethe ſei
daran erinnert daß er noch in ſeinem hohen Alter in
Marienbad eine leidenſchaftliche Zuneigung zu einem jungen
Mädchen einem Fräulein von Lewezow gefaßt hatte einſchweres Krankenlager folgte kurz darauf und die Ke
erwarteten Goethe s Tod doch konnte nach zwanzigtägigew
Aufenthalt Zelter berichten

Schon zweimal hatte ich den Freund in ähnlichem dem
gedrückt ja gebengt denn er traf mich in ſehr ernſten Be Tode nahen Zuſtande angetroffen und ihn unter meinen Augen
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hat ihm einen Theil ſeiner Feinde zugezogen, dle jetztal cites gen an ihm laſſen Bernſtein hat Kritik utt
d er muß ſich ſolche gefallen laſſen Aber Kritik kann

ohne Verkleinerung der Perſan erfolgen eine
Wlche Verkleinerung wird aber R dem Bericht über die Redejebknecht s verſucht Dieſem Verſuche P durch
Veröffentlichung der in Betracht kommenden Thatſachen dazu
fühlte ich mich als Kenner der letzteren und als alter Freund
eehe8 erpflichtet Es ſoll keine Mythenbildung bei uns

latzareifenWie dieſer Erklärungen verſucht Liebknecht die Einwendungen

ſeiner Parteigenoſſen mit der mangelhaften Berichterſtattung
über die pieſchener Verſammlung abzuthun

Genoſſen ſollten doch, ſo jammert er in der Elberfelder
Freien Preſſe, auf Grund eines kurzen Zeitungsberichts
nicht zu Urtheilen gelangen wie ich ſie auf die Redaktion s
räume der Poſt beſchränkt glaubte

Nun hat aber Liebknecht bereits früher der Sächſ Arbeiter
Zeitung eine Berichtigung über ihren Verſammlungsbericht
gefandt die wörtlich folgendermaßen lautet

Zum Bericht über meinen Vortrag bitte ich zu bemerken
daß ich nicht geſagt habe die Schwächlichkeit Bernſtein s ſei
ſeiner bürgerlichen Abkunft zuzuſchreiben ich ſagte ſchlecht
weg er ſei von Geburt keine Kampfnatur und ſei nie eine
geweſen Namentlich auch nicht zur Zeit ſeiner Redaktion des
Sozialdemokrat der thatſächlich von Deutſchland aus geleitet

und in Deutſchland geſchrieben wurde Jch ſagte weiter daß
die Kampfartikel des Sozialdemokrat die vielfach auf Bern
ſtein zurückgeführt wurden von dieſem nicht herrührten

giebknecht beſtätigt damit alſo daß Bernſtein nach ſeiner An
ſicht als Redacteur eine Null war Und da er ſonſt nichts
berichtigt ſteht thatſächlich feſt daß er über die wiſſenſchaftliche
Bedentungsloſigkeit Bernſtein s ſich ſo ausgeſprochen hat wie
die Sächſiſche ArbeiterZtg ſeinerzeit berichtete

Volkswirthſchaftliches

Wenn die agrariſche Preſſe ein getreues Spiegelbild
unſerer wirthſchaftlichen Zuſtände böte wäre nach ihren Schil
derungen die Börſe eine Vereinigung von Perſonen die in
dem Beſtreben zu verdienen gelegentlich auch vor Mitteln und
Praktiken nicht zurückſchreckten die man im allgemeinen als
wenig kfair oder direkt unmoraliſch bezeichnet Wie unbegründet
dieſe Anſchauungen ſind geht daraus hervor daß an einem ſo
großen Börſenplatz wie Frankfurt a ſeit dem einzigen
Falle den das Ehrengericht zu Ende des erſten Jahres nach
Jnkrafttreten des Geſetzes beſchäftigte kein zweites ehrengericht
liches Verfahren erforderlich geweſen iſt Eine einzige ſeither
an das Ehrengericht gelangte Anzeige hat das Ehrengericht nicht
für genügend begründet erachtet um darauf hin auch nur die
Einleitung des Verfahrens anzuordnen der Herr Staats
kommiſſar hat ſich dieſer Auffaſſung des Ehrengerichts an
geſchloſſen Disciplinarbeſtrafungen durch den Börſenvorſtand
ſind in dem verfloſſenen Jahre ſo wenig wie im früheren Jahre
vorgekommen ganz vereinzelte Streitigkeiten wurden alsbald
nach der Anzeige durch Vergleich oder Erklärungen zwiſchen
den Parteien beigelegt Nur in einem einzigen Falle hatte der
Börſenvorſtand ein Verfahren einzuleiten das aber auch kurz
nach Eröffnung durch Vergleich der Parteien gegenſtandslos
wurde Alle dieſe Thatfachen wie überhaupt die minimale
Zahl von derartigen Vorkommniſſen bei einer regelmäßig von
vielen Hunderten beſuchten Vörſe beweiſen wie wenig eine
Verſchärfung der Strafbeſtimmungen eine Neuordnung des ehren
gerichtlichen wie des disciplinariſchen Verfahrens noth that

Jn einer dieſer Tage abgehaltenen Konferenz von Ver
tretern derjenigen Körperſchaften die der Bezugsvereinigung der
deutſchen Landwirthe angehören bildete die zur Zeit beſtehende
die Land wirthſchaft ſtark bedrohende Ring bildung der
Superphosphat Fabriken wie nicht minder die von
den hamburger Jmporteuren beſchloſſene Einführung einer
nennen Garantie Klaufel für Chilifakpeter den
Gegenſtand einer eingehenden Beſprechung Man erblickte in
beiden Maßnahmen eine ſchwere Gefahr für die deutſche Land
wirthſchaft welche dieſe mit allen Mitteln bekämpfen müſſe
Ein energiſches Vorgehen wurde verabredet Insbeſondere iſt
wegen des Salpeters alsbald eine Kundgebung der erwähnten
Körperſchaften zu erwarten

Wie die Deutſche Landwirthſchaftliche Preſſe mittheilt
ſind vom 1 April 1898 bis 1 April 1899 etwa 70,000 Ferkel
auf der Bahnſtation Hoya verladen und verſandt worden Jn
der ganzen Provinz Hannover ja in Süddeutſchland giebt 8
keinen Ort von dem aus eine Maſſen Ausfuhr von
Schweinen in ſolchem Umfange ſtattfindet Nächſt Hoya ver
ſenden die meiſten Ferkel die Stationen Syke Baſſum und
Twiſtringen

Zu der geſtrigen Meldung verſchiedener Blätter daß eine
Abänderung der Fünfzigpfennigſtücke in die Wege

geleitet worden ſei wird heute bemerkt daß bisher erſt einer
vom Schatzſekretär Freiberrn v Thielmann gegebenen Anregung
entſprechend Verſuche mit der Herſtellung eines auch äußerlich
lelchter erkennbaren Fünfzigpfennigſtückes gemacht ſind

Verwaltung und Rechtspflege

In der Dienstags Sitzung der Landesdirektoren
die jetzt bekanntlich in Breslau verſammelt ſind wurde ein
ſtimmig beſchloſſen daß das Recht zur Heranziehung von
Fabriken Bergwerken und ähnlichen Unternehmungen zu den
Präzipualleiſt nungen für Wegebaulaſten das jetzt nur
den Kreiſen und Gemeinden zuſteht allgemein auch auf die
Provinzialchanſſe en ausgedehnt werde Jn der geſtrigen
Vormittagsſitzung beſchäftigte ſich die Konferenz hauptſächlich
mit den im Kleinbahnweſen gewonnenen Erfahrungen ins
beſondere betreffend die Beſchaffung der Vorarbeiten und Siche
rung fachgemäßer billiger Bauausſührung und betreffend die
Geſtaltung des Betriebes

Schule und Kirche
Geheimrath Schiller in Gießen ſetzt in der Frkf Ztgſeine Abhandlung über den Fall Soldan r be r

hauptſächlich ein reiches Material zu der Behauptung beibringt
daß die Sünden des Regimentes von Knorr Soldan den
akademiſch er e Lehrern gegenüber am ſchwerſten
Knd die durch dieſes materiell ſchwer geſchädigt worden ſind
Die tieferen Urſachen ſeien auch hier Mangel an energiſcher
Arbeit an Kenntniß der Einzelhellen an Wahrheitsliebe und an
Humanität die natürlich etwas anderes ſei als äußere Bonhomie
Elne größere Zahl von Lehrern wurde dauernd d h bis zur

Erreichung des 3 haltes geſchädigt beſonders durch die
Nichtbeſetzung etatsmäßſger Stellen Wie bereits gemeldet iſt
Geheimrath Schiller penſionirt auch iſt ein Disciplinar
verfahren gegen ihn eingeleitet worden Daß dieſe S
J ſſtpen eröffentlichungen zuſammenhängen unterliegt keinem

weifel
Jn der Straßburger Poſt hatte dieſec Tage wie erwähnt

ein üngenannter Profeſſor Betrachtungen darüber angeſtellt
welche Rückſichtsloſigkeit gegen Dr Arons in einer Hinaus
ziehung der Angelegenheit bis in die Univerſitätsferien liegenwürde Dieſe Erorlernngen ſcheinen doch nicht ganz unbeachtet

geblieben zu ſein denn wie der Vorwärts hört iſt noch kurz
vor Schluß des Semeſters nämlich auf den 22 Juli ein
Termin zur Verhandlung vor der philoſophiſchen Fakultät
anberaumt worden Nach dem Privatdozenten Geſetze fungirt
die Fakultät als Gericht erſter Jnſtanz

Ausland
Frankreich

Die franzöſiſche degurnpa hat das italieniſche Königs
paar tie zum Beſuch der Weltausſtellung in Paris
1900 eingeladen

Am Sonntag iſt in Paris eine große Patriotenverſammlung
unter Vorſitz Déroulède s im Theatre Republique geplant Die

ten und Monarchiſten veranſtalten gleichfalls Kund
gebungen

Der Dreyfusproz eß dürfte einen Monat dauern da bisher
200 Zeugen vorgeladen ſind

Zum royaliſtiſchen Komplott in Paris werden jetzt
Einzelheiten bekannt Ablengnen hilft nicht mehr Lediglich die
Unpünktlichkeit eines Generals hat den Ausbruch der Revolution
verhindert Die Generale Roget und de Lamy waren von
Déroulède zum Staatsſtreich gewonnen und Dupuy ſoll ſogar
damit einverſtanden geweſen ſein Das Programm lautete
1 Beſetzung ves Elyſée 2 Auflöſung der Kammer 3 Referendum
an das Volk zur Ernennung des Herzogs von Orleans zum Prä
ſidenten der Republik Die nöthigen Maueranſchläge waren
ſchon fertiggeſtellt Die Ausführung des Komplotts iſt durch das
Ausbleiben des Generals de Lamy auf den General Roget zehn
Minuten wartete geſcheitert

Jtalien
Eine internationale Ausſtellung ſoll 1904 alſo in dem

Jahre in dem wahrſcheinlich die Simplonbahn eröffnet werden
wird in Mailand ſtattfinden Die Jdee geht von einer An
zahl Seiden und Wollwaagrenfabrikanten aus und die Haupf
ausſtellung ſoll die Webekünſte Seide Baumwolle Wolle Hanf
garn Flachs in ihren verſchiedenen Anwendungen vorſühren
Daran ſoll ſich eine Elektrizitäts Ausſtellung anſchließen Ferner
iſt eine internationale Kunſtausſtellung geplant

Nußſßland
Ein grelles Licht auf ruſſiſche Zuſtände und vor allem auf die

Lage der den niederen Ständen angehörigen
ruſſiſchen Fran wirft eine petersburger Zuſchrift des Rigaer
Tageblattes Sie macht auf eine Senatsentſcheidung vom Jahre
1897 aufmerkſam die den Bauernfrauen die von ihren Männern
gröblich mißhandelt und gequält werden das Recht giebt von
der Gemeindeverwaltung einen beſonderen Aufenthaltsſchein trotz
aller Proteſte des Mannes zu verlangen und verlangt daß
dieſer Eventualſchutz auch den Frauen des ſogenannten Klein
bürgerſtandes zu theil werde Die verheirathete Kleinbürgerfrau
darf von der Gemeindeverwaltung nur mit Einwilligung und
auf ausdrücklichen Antrag des Mannes einen Aufenthaltsſchein
zum Alleinleben erhalten und zwar auch nur auf die Zeit die
der Mann großmüthig angiebt Bisweilen iſt es ein Jahr
bisweilen ſind es auch nur einige Monate und jedesmal wenn
die Friſt dem Ablaufen nahe iſt muß eine neue Erlaubniß des
Mannes beigebracht werden Viele arme Frauen befinden ſich
hierdurch in dem Zuſtande einer ewigen Sklaverei Sie dienen
irgendwo oder ſie ernähren ſich als Wäſcherinnen u dergl aber
wenn ſie aufathmen wollen daß ſie nun einem Leben voll täg
licher ſchwerer Mißhandlungen entronnen ſind ſo ſteht binter
ihnen der Mann gewöhnlich ein arbeitsſcheues Subjekt das
ihnen die letzten Kopeken auspreßt um ſie in der Schänke zu
vergenden denn ſonſt wird der beſondere Aufenthaltsſchein
nicht verlängert und der Mann hat das Recht zu verlangen
daß ihm ſeine Frau per Etappe von der Polizei wieder zu
geſtellt wird

Die ruſſiſche Regierung breitet ihre Fürſorge nicht nur auf
das geſunde ſondern auch auf das kranke Montenegro aus
Dem geſunden Montenegro hat der Zar bekanntlich Waffen und
Munition in beträchtlicher Zahl zum Geſchenk gemacht wie der
heute vorliegende ruſſiſche Regierungsbote meldet hat der Zar
jetzt angeordnet daß in Rußland öffentliche Geldſammlungen zu
eröfſnen ſeien um der montenegriniſchen Regierung die Errichtung
eines Jrrenhauſes in Nikſie zu ermöglichen

Serbien
Zu Mitgliedern des Standgerichts ſind ernannt

der J W Laza Pvovovitſch als Präſident der Appellations
richter Marco Glorgievitſch und der Präſident des Gerichtshofes
der Stadt Belgrad Waſa Simitſch als Beiſitzer

Jn einer radikalen Buchdruckerei wurde das Manuſkript einer
Proklamation gefunden welche den Tod Milan s bekannt
geben ſollte

Nordamerika
Nach einem Telegramm des Daily Chronicle aus Waſhington

erhielt das Staatsdepartement die unoſſizielle Mittheilung daß
in das zwiſchen den Vereinigten Stagten und Kanada ſtrreitige
Porcupinegebiet kanadiſche berittene Polizei beordert worden ſei
Wenn dieſes Gerücht ſich als wahr erwieſe würden die Ver
einigten Staaten nach Pyramid Harbour Truppen ſchicken was
früher auf den Wunſch der engliſchen Regierung unterlaſſen
wurde Dies würde die Situation noch ſchwieriger machen

Jmmer neue Nackenſchläge erhält die Mac Kinley ſche
Expanſionspolitik Jetzt haben die Amerikaner Santiago de
Kuba vor der Peſt räumen müſſen Die Epidemie trat
erſt in n letzten vierzehn Tagen auf griff aber ſo ſchnell um
ſich daß die kommandirenden Generale und die geſammte Gar
niſon am 7 Juli aus der Stadt zog und auf den Hügeln ſich
einquartirte nachdem tags zuvor noch Major Hoathwoole Ober
kommiſſar der Vereinigten Staaten in Santiago innerhalb drei
Stunden der Krankheit erlegen war Auch unter den Truppen
in Manzanillo iſt die Peſt ausgebrochen die Stadt mußte un
verzüglich geräumt werden

Provinzialnachrichten
Eisleben 12 Juli Bauernfänger Geſtern abend zeigten

zwei wandernde Handwerker der Stellmacher Löbel und der Schmied

von Halle aus ein fremder Braner ſich ihnen habe
n der Gegend von Lieskau ſind alle drei auf Anregen desrauers d den Wald gegangen wo noch ein Vierter an

e e Schweinehändler Meyer zu ihnen geſtoßen ſei Letzterer
ud die Wanderer zu einem neuen Karten ſpiel ein auf das

der angebliche Brauer ſofort einging er ſetzle 20 M ein und gewann Auch noch weitere 20 M eſſen in ſeine Taſche Löbel
und Artner fühlten ſich nun auch ermuthigt und ſetzten 18 bezw
9 die natürlich von Meyer gewonnen wurden Dieſer gab
nun an er müſſe ſofort beim Förſter eine Angelegenheit regeln
und ſie möchten nur nach Rieſtedt wo ſeine Frau wobhnewandern wo ſie dann auch das Geld wieder zürückerhaiten
würden Der augebliche Brauer begleitete unter fortwährendem
Schimpfen auf M die beiden Betrogenen bis auch er ſich mit
der Angabe M zu ſuchen entſernte Zweifellos haben der an
gebliche Meyer und der Brauer zuſammen gearbeitet und den
Raub getheilt

Staſifurt 12 Juli Selbſtmord Seit einigen Tagen
wurde der verhelrathete Arbeiter O vermißt Geſtern abend
fand nun der Fiſchereipächter H am Ufer der Bode einen unter
der Mütze des O liegenden von dieſem geſchriebenen Zettel
folgenden Jnhalts Jhr Männer nehmt euch in acht vor den
Frauen die alle Sonntage in die Kirche gehen und in der Woche
zanken ſie die Männer aus Lebt wohl meine Kameraden
O todt Der Jnhalt des Zettels läßt die Annahmezu daß O ſeinem Leben ein Ende gemacht hat

Halberſtadt 12 Juli Wagenunfall Bei einer Ver
nügungsfahrt nach Rübeland ſchlug beim Uebergange auf demWege zwiſchen Rübeland und Hüttenrode der in ſchneller Fahrt

befindliche Wagen um und die Jnſaſſen hieſige Herren wurden
in weitem Bogen aus dem Gefährt herausgeſchleudert Der
Handelsmann Oberg und der Werkmeiſter Wiedenbein er
litten lebensgefährliche Verletzungen und mußten nach Blanken
burg in ärztliche Pflege gebracht werden Die anderen Theil
nehmer der Fahrt kamen mit weniger ſchweren Verletzungen
davon

Weiſtenfels 12 Juli Straßenverbeſſerung Auf
der Halleſchen Straße werden jetzt breite eiſerne Schienen ähn
lich den Trägern in das Straßenplannum eingefügt Sie
bilden eine breite Fahrrinne für die Fuhrwerke wodurch ein
leichteres Fahren und eine bedeutende Schonung der Chauſſeen
erzielt werden ſoll Auch den Radfahrern wird dieſe Neuerung
ſehr willkommen ſein

ſErledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirk des
IV Armeecorps 1 ſofort 1 zum 1 Anguſt und 6 zum 1 Oktober 1899
Halle Saale Polizeiverwaltung 8 Polizeiſergeanten Beſitz des Civil
verſorgungsſcheins oder eine Militärdienſtzeit von acht Jahren je 1300 M
1300 M Anfangsgehalt und Lieferung von Unlſormſtücken nach erfolgter An
ſtellung etwaige Militärpenſion wird weiter gezahlt Gehalt ſteigt von 3 zu
3 Jahren um 50 M bis auf 1600 die Stellen ſind penſionsberechtigt die
Militärdienſtzeit wird den Militäranwärtern bei der Penſionirung angerechnet
1 Oktober 1899 Heringen Magiſtrat Nachtwächter Schulkaſtellan und
Laternenanzünder muß Angehörige beſitzen welche das Heizen und Reinigen der
Klaſſenzimmer c übernehmen auf Lebenszeit 545 M einſchließlich Wohnung
und Feuerung die Stelle iſt nicht penſionsberechtigt 1 Oktober 1899
Löbejün Saalkreis Magiſtrat Thurmwächter auf Kündigung 240 M und
ſreie Dienſiwohnung auf dem Thurm Bewerbungen bis 23 Auguſt d J die
Stelle iſt nicht penſionsberechtigt 1 September 1899 Magdedurg Kloſter
Unſer Lieben Frauen Nachtwächter auf Kündigung 800 die Stelle iſt
penſionsberechtigt die Militärdienſtzeit wird als penſionsfähige Dienſtzeit an
gerechnet 1 Oktober 1899 Merſeburg General Kommiſſion Ofenheizer
die Anſtellung erfolgi nur für die Heizungsperiode 1899/1900 unter Vorbehalt
wöchiger Kündigung 82,5 M monatlich Sofort Naumburg Saale
Ober Landesgericht Kanzlelgehilfe auf Kündigung 5 bis 10 Pf für jede ge
lieſerte Seite Schreibarbeit nach Ermeſſen der Anſtellungsbehörde Sofort
Thale Harz Gemeindeverwaltung Polizeiſergeant auf 3 monatige Kün
n 800 M Gehalt und 50 M Kleidergeld die Stelle iſt nicht penſlons
erechtigt

C Ballenſtedt 12 Juli Standbild Albrecht s des
Bären Demnächſt wird hier an der Ruheſtätte
Abrecht s des Bären ein Standbild des großen
Askaniers enthüllt werden das aus der Hand eines jungen
berliner Künſtlers des Bildhauers Arthur Schulz Kolonie
Grunewald hervorgegangen iſt Schulz der ſeine Ausbildung
auf der Berliner Kunſtakademie erhielt hatte unter etwa
20 Bewerbern den Preis davongetragen Jm Gegenſatz zu dem
Denkmal in der Siegesallee das den Markgrafen als Vor
kämpfer des Chriſtenthums verkörpert hat Schulz das Recken
hafte an der Geſtalt in den Vordergrund gerückt Der Mark
graf ſteht kraftvoll aufgerichtet in majeſtätiſcher Haltung die
Linke in die Hüfte geſtemmt die Rechte ſtößt das Schwert in
einen abgebrochenen Baumſtamm Mannhafter Trotz blickt aus
dem Antlitz auf dem die Züge der Askanier unverkennbar aus
geprägt ſind Die drei Meter hohe Figur die auf einem mit
Reliefs geſchmückten Sockel von gleicher Höhe ruht iſt von Lind
in Berlin in Kupfer getrieben Als Standort iſt der dem
Ballenſtedter Schloſſe gegenüberliegende kleine Ziegenberg ge
wählt Die felerliche Einweihung wird unter Betheiligung des
herzoglich anhaltiſchen Hofes und der ſtaatlichen und ſlädtiſchen
Behörden vor ſich gehen

Gernrode 12 Juli Verhängnißvolle Neckerei
Das Necken eines Pferdes mußte der 9 jährige Otto Sch Ver mit
dem Leben büßen Der Kleine ſchlug ein an der Halſter ge
führtes Pferd mit einer Gerte das Thier ſchlug nach hinten aus
und traf den Knaben ſo heftig gegen den Unterleib daß er
wenige Stunden darauf verſtarb

Gerg 12 Juli Jm Wahnſinn erſchoß vor kurzer
Zeit wie wir damals mittheilten in einem Eiſenbahnzuge in
der Nähe von Trieſt der Chemiker und Apotheker Eugen Bach
einen ihm unbekannten Knaben Bach hat wie man jetzt noch
meldet das hieſige Realgymnaſium beſucht und das Abiturienten
examen an dieſer Anſtalt obgelegt Er ſtammt aus Prittitz bei
Weißenfels

Koburg 12 Juli Reklame Jn gothaiſchen Blättern
finden wir das nachſtehende Jnſerat Der größte deutſche Schau
ſpieler Albert Maikowsly vom königl Schauſpielhauſe in Berlin
gaſtirt am Kur Theater in Friedrichroda am 13 Juli in Kean
am 14 Juli in Bezähmte Widerſpenſtige Preiſe der Plätze
Loge für einen Abend 4 für zwei Abende 7 Sperrſitz
für einen Abend 3,50 für zwei Abende 6 M Auswärtige
Beſucher Legitimation durch Retourbillet erhalten bei Beſuch
einer Vorſtellung die Fahrt bei Beſuch beider Vorſtellungendie Fahrt und ein Rachtg uartier im Hotel zum Stern
erſetzt Beſtellungen bis zum 11 Juli erbeten

Leipzig 12 Juli Rohheit Auf dem Standesamt in
Stötteriß erſchien dieſer Tage ein Pole Namens Nowakowsky
und meldete den Tod ſeines Kindes an Der Standesbeamte
bewirkte die Eintragung unterließ aber die Unterſchrift da N
angeblich den von der Leichenfrau auszufüllenden Schein ver
geſſen hatte N entfernte ſich um den Schein zu holen kam
aber nicht wieder Sofort angeſtellte Erörterungen ergaben
nun daß das betr Kind wohl und munter bei ſeiner Mutter
ſpieite und daß der edle Polake das ſaubere Manöver nur aus
geführt hatte um ſich den von der Ortskrankenkaſſe bei Todes

Artner auf hieſiger Polizeiwachtſtube an daß auf dem Wege
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Albin Hentze
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Julius Becker
Bankgeschäft

alle a Martinsberg 9 Fernsprecher 453
empfiehlt sich 7ur Ausführung aller zum Bankfach

gehörigen Geschäſte besonders zum

Au wa Verkauf Werthpapieren

Häohste e W Flage
Ziehung schon 20 Fali en Briesen

Westpreuss Pferde Loose à I M
11 Loose 10 Porto u Liste 20 P extra
Nur 120,000 Looso und doch Hauptgewinne

1 elegante Equipage mit 4 Pferden
1 elegante Equipage mit 2 Pferden

i 1 elegante Equipage mit 1 Pferd
4 40 Reit und Wagenpferde Ferner noch
4 viele werthvolle Gewinne Fahrräder Süber

Besteckkasten 1000 M gold und silbTaschenuhbren silberne Ess und Kaffoelöffel
a Alles Gewinne die jedem Gewinner Freude machen

und event leicht verwerthet werden können
Loose ewpf u vers auch unter Nachnahme

das General Debit Bankgesehäft
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2 Telegr Adresso Glücksmüller

Nüächſte Lotteriesgiehnngen
estpreussische Pferde Verloosung

zu Briesen
Ziehnug 20 Juli 1899 Preis des Looſes 1 Mk

Hauptgewinne eine vierſpännige Equipage zweiſpännige und
einſpännige Equipagen 40 RNeit u Wagenpferde uſw

26 Quedlinburger Pferde Verloosung
Ziehnng 5 Oktober I899 Preis des Looſes 1 Dik

Hauptgewinn Eine hochelegante mit 2 edlen Pferden
u compl Geſchirr i W v 5000 J Pfſerde belgiſche Zucht

uten u ſ w
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Ziehnng 20 26 Oktober 1899 Preis des Looſes 3MkHauptgeiwinn event 100 000 Mark Prämie 60000 Mark ein
Gewinn à 40000 Mk ferner 20000 10000 u ſ w

Prämie fällt auf den zuletzt gezogenen Gewinn
Königsberger Thiergarten Lotterie

Ziehnug 28 Oktober 1899
Preis des Looſes 1 Mk Hanuptgewinn i W von 8000 Mk

ferner 2000 Mk 74 Jahrräder u ſ w
Looſe vorräthig bei Vuchdandt Markt 24

uchbaundlung aſt ra e a/S

Als besonders vortheilhaftenegenheitskau

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle

empfiehlt

unghanns Kolosehe

S LEBIPZIGMoetallschraubenfabrik und Fagondreherei
S kertigen Metallschrauben aus dem vollen Metall gedreht in allen

Zeichnung Vorzügliche saubere Ausführung
Aeusserst müässige Preise

Was
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das
Hala Kakao ist ein auf vortheilhaftesto Weise

aufgeschlossenes leicht lösliches Kakaopulver
welches sich wegen seiner Reinheit Bekömmlichkeit
Schmackhaftigkeit und Wohlkfeilheit all gemeiner Be
liebtheit erfreut Anerkanntermassen steht die dMarko

mHala in erster Reihe der deutschen Fabrikatel

Alleiniger Fabrikant Bernh MHost In alle a S 1 Gegr 1859

für Blusen und Roben

Foularcie vunck
Bastseidie

im Preise sehr zurückgesetzt
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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